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Die Stadtverordnetenversammlung
-Ausschuss für Frauenangelegenheiten 

  
Tagesordnung 1 Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 11. November 2014

Vorlagen-Nr. 14-F-08-0061

Situation der Hebammen in Wiesbaden
Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 05.11.2014

Die Zahl der Hebammen in Wiesbaden nimmt kontinuierlich ab. Das ist zum einen auf die unklare 
Versicherungssituation als auch auf die generell niedrige Entlohnung für eine extrem belastende 
Arbeit zurückzuführen. Angebote (Vor- und Nachsorge) mussten deshalb bereits eingestellt 
werden.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,
mit den entsprechenden Trägern Kontakt aufzunehmen um zu berichten, wie die 
Angebotslandschaft derzeit konkret in Wiesbaden aussieht, welche Entwicklungen hier zu 
beobachten sind und welche Gegenmaßnahmen ergriffen werden können.

Beschluss Nr. 0070

Der Antrag wird abgelehnt.

 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2014
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schuchalter-Eicke
Vorsitzende

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2014

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2014
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Dezernat VI 
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gerich

Oberbürgermeister
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